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Bürgermeisterbericht für die Stadtratssitzung 09. Mai 2019  
(ausgewählte Schwerpunkte der Verwaltungstätigkeit März/April 2019)  
 
Fachdienst Finanzen 
 
Der Schwerpunkt der Verwaltungstätigkeit im Fachdienst Finanzen lag im März / April 2019 
vor allem in der Fertigstellung des Vorberichtes und der Anlagen zum Haushaltsent-
wurf 2019. In der heutigen Sitzung des Stadtrates steht die Beschlussfassung über den Haus-
halt 2019 auf der Tagesordnung. 
 
Parallel wurde das Zahlenwerk der Jahresrechnung 2018 fristgerecht erstellt. Letztlich konn-
ten der Rücklage rd. 500 T€ zugeführt werden. Daraufhin wurde mit der Erbeiterung der 
notwendigen Anlagen und des Entwurfes des Erläuterungsberichtes begonnen. Nach Fertig-
stellung der gesamten Jahresrechnung 2018 wird in einer der nächsten Stadtratssitzungen 
hierzu näher informiert werden. 
 
Weiterhin wurde die Statistik „Öffentliches Finanzvermögen der Kernhaushalte der Gemein-
den/Gemeindeverbände 2018“ und die „Umfrage zu den Realsteuerhebesätzen 2019“ erar-
beitet und versandt. Zudem erfolgte die Gewerbesteuermeldung für das I. Quartal 2019.  
 
 
Fachdienst Bau und Umwelt 
 
Im Fachdienst Bau und Umwelt wurde im Sachgebiet Hochbau  in den vergangenen Wochen 
intensiv an der Fertigstellung der Sanierung Haus II Westschule gearbeitet. Das Objekt konn-
te planmäßig durch die zuständigen Behörden zur Nutzung frei gegeben werden. Eine feierli-
che Eröffnung fand am 03.05.2019 statt.  
Für den Umbau des Kindegartens Außenstelle Feste Burg an der Schillerschule für Kinder 
unter 2 Jahren ist der Baubeginn am 15.04.2019 festzustellen. Die Arbeiten sollen noch im 
Mai beendet werden. Neben den Umbauarbeiten am Gebäude laufen derzeit die Arbeiten 
für die Neugestaltung der Außenanlagen, bei denen eine separate Spielfläche für den Kin-
dergartengeschaffen wird. Diese Arbeiten an der Außenstelle sind Voraussetzung für die 
dauerhafte Einrichtung der Nebenstelle des Kindergartens Feste Burg. 
 
Unter Mitwirkung durch das Sachgebiet Straßen und Brücken wurde die Ausschreibung für 
die Ausbaumaßnahme der Freiligrathstraße und der Straße Hinter der Mauer auf den Weg 
gebracht. Die Submission erfolgt bereits am 23.04.2019, die Vergabe ist für den 09. Mai vor-
gesehen. Bei der Maßnahme handelt es sich um eine Gemeinschaftsmaßnahme mit den 
Partnern Zweckverband Saalfeld-Rudolstadt Wasserver- und Abwasserentsorgung, EnR 
GmbH und Ant Granowski. Die Maßnahme wird aus dem EFRE – Programm gefördert. 
Für die Tiergartenbrücke war die Fertigstellung vor Ostern anvisiert, die Abnahme nach VOB 
sollte Anfang Mai erfolgen. Leider konnte vor Ort kein Baufortschritt verzeichnet werden. 
Die Baufirma wurde durch die Stadt aufgefordert, die ausstehenden Leistungen umgehend 
zu erbringen. Die Abnahme wurde verschoben. 
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Fachdienst Stadtplanung und Stadtentwicklung 
  
Das Sachgebiet Stadtplanung bereitete u. a. die Behörden- und Öffentlichkeitsbeteiligung 
sowie die verwaltungsinterne Abstimmung zum Entwurf des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan Nr. 7 „Sondergebiet (SO) Hotel und Restaurant 'Marienturm', Cumbach: Moderni-
sierung und Erweiterung“ vor. Ein weiterer Schwerpunkt sind die Arbeiten am Gemeinde-
entwicklungskonzept für die Ortsteile Remda-Teichel. Hier erfolgten Abstimmungen mit dem 
Planungsbüro, die Vorbereitung und Durchführung der Beiratssitzung sowie die Begehung 
mit den Ortsbürgermeistern. Anschließend wurde der Entwurf und die Maßnahmenliste ge-
prüft und zur Abstimmung gegeben. 
 
Im Sachgebiet Liegenschaften wurde die Übertragung der Immobilien Am Kalkofen 1-4 und 
Gartenstraße 10 an die stadteigene Wohnungsbaugesellschaft vorbereitet. 
 
Schwerpunkte im Sachgebiet Sanierung lagen in der Vorbereitung und Durchführung des 
Kolloquiums zum Ideenwettbewerb für die Saalequerung am Bahnhof Rudolstadt sowie der 
Durchführung und Auswertung der Beratung zum Stadtumbaugebiet Rudolstadt Ost (ehema-
liges Krankenhausgelände). 
 
 
FD Kultur, Jugend, Sport und Tourismus 
 
Frühlingsfest in den Thüringer Bauernhäusern 
Am 28. April wurde die Saison in Deutschlands ältestem Freilichtmuseum eröffnet. 
Die 531 Gäste, zahlreiche Mitwirkende und Händler trotzten dem mitunter sturzflutartigen 
Regen. Mit Chorgesang, fröhlichen Kinderliedern und einem Geschichtenerzähler bot ein 
abwechslungsreiches Programm dem Regen Paroli. Lediglich der Auftritt des Folkloretanzen-
sembles fiel buchstäblich ins Wasser. Beim Tanz um die Linde und dem abschließenden Kon-
zert der Gruppe „Wimmerschinken“ aus Leipzig kam dann endlich die Sonne hervor und war 
bester Garant für eine froh gestimmte Saisoneröffnung.    
 
 
Fachbereich 2 
 
2.1 Fachdienst Bürgerservice 
Im Bereich der Kindergärten wurde Einigung mit der Diakoniestiftung Weimar-Bad Loben-
stein erzielt, so dass die neuen Betreiberverträge mit diesem Träger rückwirkend ab 
01.01.2019 in Kraft getreten sind. Damit haben die Betreiberverträge mit allen Betreibern 
der Rudolstädter Kindergärteneine einheitliche Ausrichtung. Die Bedarfsplangespräche für 
alle Kindergärten haben stattgefunden. Ergebnis der Gespräche ist, dass der Bedarf sich so 
entwickelt, dass die Auslastung zu Gunsten einer qualitativ besseren Betreuung der Kinder 
abgesenkt werden kann. Die Fördermittelbescheide für das Bundesinvestprogramm liegen 
jetzt vor und der Umbau für Kinder unter 3 Jahren und die Herstellung eines Außengeländes 
in der Schillerschule haben bereits, wie schon erwähnt, begonnen.  
Bei der Frühjahrsschulung der Standesbeamten in Jena wurde wieder sehr deutlich, dass die 
Zusammenarbeit zwischen Ausländerbehörde, Meldeamt und Standesamt sehr wichtig ist, 
da das Personalstatut von Ausländern entscheidend für die Rechtswahl ist, ob deutsches 
oder Heimatrecht bzw. sogar ein Wahlrecht anzuwenden ist. Dieses ist wiederum maßge-
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bend für das Eherecht, Abstammungsrecht, Namensrecht, Aufenthalts- und Erbrecht. Die 
Legalisation und Übersetzung von Urkunden in der Europäischen Union wurde maßgeblich 
erleichtert und eine weitere Geschlechtsbezeichnung „divers“ eingeführt.  
Der Pendlertag der Thüringer Agentur für Fachkräftegewinnung (ThAFF) und der Wirtschafts-
förderagentur am 27.04.2019 im Bürgerservice wurde sehr gut angenommen. 
 
 
2.2 Fachdienst Schulen, Soziales und Senioren 
 
Im Sachgebiet Wohngeld wurden in den Monaten März und April 2019 insgesamt 204 
Wohngeldfälle bearbeitet und 154 Wohngeldbescheide erlassen. Es wurden 6 Wohnberech-
tigungsscheine erstellt. 
 
Der Schwerpunkt der Schulverwaltung lag diesmal bei der Eröffnung des Haus II der Grund-
schule West. Neben den letzten Vorbereitungsarbeiten war die eigentlich Eröffnungsfeier zu 
planen und vorzubereiten. Die Freigabe der Grundschule durch das Landratsamt ist ab-
schließend erfolgt. Kleinere Restarbeiten werden durch die Gewerke noch abgeschlossen. 
Am 3.5.2019 wurde das Haus 2 im Beisein des Kultusministers Holter, der Schulleitern Frau 
Kober und des Bürgermeisters in einem feierlichen Rahmen eröffnet. 
 
Für die Regelschule Friedrich Schiller hat die Stadt Rudolstadt eine Zuwendung in Höhe von 
23.000 Euro über die „Richtlinie zur investiven Förderung von Vorhaben zur Verbesserung 
der Schul- und Unterrichtskultur an den Thüringer Schulen“ erhalten. Die Förderung beträgt 
95 Prozent. Damit wird ein Raum der Schule zum multifunktionalen Projektraum umgestal-
tet. Neben der technischen WLAN-Erweiterung werden neue Möbel, Tablets und eine inter-
aktive Tafel für den Gruppenraum beschafft. 
 
 
2.3 Fachdienst Zentrale Dienste 
Besondere Schwerpunkte im Berichtszeitraum für den Fachdienst Zentrale Dienste waren 
außer den umfangreichen Vorbereitungsarbeiten zum Rudolstädter Altstadtfeste 2019, auch 
die Unterstützung bei den Abschlussarbeiten zur Übernahme des sanierten Haus 2 der 
Grundschule West.   
 
 
2.4 Fachdienst Stadtarchiv und Historische Bibliothek 
Für die Historische Bibliothek konnte mit Mitteln der Fielmann-Stiftung eine 24-bändige Kir-
chengeschichte von 1728 aus dem ehemaligen Besitz der Fürstlich öffentlichen Bibliothek 
zum Preis von 3.230 Euro zurück erworben werden. 
 
Im Stadtarchiv wurde mit der Erschließung und Einarbeitung des Remda-Teicheler Aktenbe-
standes begonnen.  
 
Wahlen 
Die Arbeitsgruppe hat alle erforderlichen Bekanntmachungen in Vorbereitungen der Europa- 
und Kommunalwahlen veröffentlicht. Nach Anlieferung aller Wahlunterlagen konnten ab 3. 
Mai 2019 den Wählerinnen und Wählern die Briefwahlunterlagen zur Verfügung gestellt 
werden. 


